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Institut für tropische Landwirtschaft und Veterinärmedizin 
„ der Karl-Marx-Universität Leipzig 

K L A U S R I C H T E R 

Untersuchungen über den Einfluß von Sorte, Lagerverfahren 
und Lagerdauer auf die Veränderung ausgewählter 
Qualitätskriterien bei einigen neuen Apfelsorten 

Eingang: 5. Dezember 1974 

Die kontinuierliche Versorgung der Bevölkerung mit qualitativ hochwertigem Frisch-
obst in ausreichender Qualität, vor allem während der Winter- und Frühjahrsmonate, 
macht es notwendig, das Hauptaugenmerk auf den Anbau ernährungsphysiologisch 
hochwertiger, ertragreicher Sorten mit genetisch bedingter langer Lagerfähigkeit zu 
richten. Der Beurteilung neuer Sorten hinsichtlich der erzielbaren Qualität, sowie der 
zu erwartenden Lagerfähigkeit kommt dabei eine große Bedeutung zu. 
Von mehreren Autoren ( R O O T S I und F E R N Q V I S T , 1 9 5 9 ; S C H U B E R T , 1 9 6 6 ; S C U P I N , 

1936) wird die Notwendigkeit unterstrichen, die Veränderungen möglichst vieler 
Qualitätskriterien unter dem Einfluß von Sorte, Ls^gerverfahren und Lagerdauer zu 
untersuchen, um Dauerlagersorten und die für sie günstigsten Lagerbedingungen auf-
zufinden. 
Als weiterer wichtiger Faktor bei der Sortenwahl sind die Verbraucherwünsche zu 
nennen, die sich bei steigendem Marktangebot besonders hinsichtlich der Qualität 
erhöhen ( S C H U R I C H T und S T O L L E , 1 9 6 8 ) . Die stärkere Ausrichtung der Obstproduktion 
auf die Verbraucheransprüche hat die Kenntnis derselben auf der Basis von Ergeb-
nissen der Marktforschung als Voraussetzung ( S T E C K E L , 1 9 6 1 ; S T O L L E , 1 9 6 8 ; V Ö L K E L , 

1 9 6 9 ) . Dabei darf jedoch nicht übersehen werden, daß diese Ansprüche entsprechend 
den neuesten Ergebnissen der Obstforschung und den Anforderungen der Ernährungs-
wissenschaftler gelenkt werden müssen, um eine gegenseitige Annäherung der Inter-
essen von Produzenten und Konsumenten zu erreichen. Kenntnisse über sorten-
bedingte Unterschiede im Gehalt an Inhaltsstoffen, möglichst noch vor Beginn des 
Großanbaues einer Sorte, sind in diesem Zusammenhang von besonderer Bedeutung. 
Die Aufnahme einiger Apfelneuzüchtungen in die Sortenliste der DDR war deshalb 
Veranlassung, diese Sorten hinsichtlich ihrer Qualität und Lagereignung zu unter-
suchen, wobei das Hauptaugenmerk den Veränderungen des Gehaltes an wert-
bestimmenden Inhaltsstoffen geschenkt wurde. Damit sollen die Kenntnisse über die 
neuen Sorten erweitert werden, um diese als wesentlichen Produktionsfaktor richtig 
einsetzen zu können. 



182 K. RICHTER, Veränderung ausgewählter Qualitätskriterien bei Äpfeln 

Material und Methoden 

In die Untersuchungen wurden die Herbst-Sorten 'Alkmene' (M IV), 'Carola' (M IV) 
und die Wintersorten 'Auralia' (M IV), 'Elektra ' (M IV) 'Clivia' (Slg), 'Herma' 
(M IV) und 'Undine' (M IV) einbezogen. Das Versuchsmaterial entnahmen wir einer 
308 Bäume umfassenden Apfelniederstammpflanzung der Zentralstelle fü r Sorten-
wesen Nossen in Podelwitz bei Leipzig. Zur Lagerung verwendeten wir einen halb-
unterirdischen Kellerraum mit Zwangsbelüftung als frischluftgekühltes Lager und 
2 Baukastenkühlzellen vom Typ B K Z 1/14 vom VEB Gewerbekühlung Zwickay mit 
Luftumwälzung als Kühllager. Die Sorten wurden im Kühllager nach den Empfeh-
lungen von GRÖSCHNER (1965) bei folgenden Temperaturen gelagert: 

'Herma' 2 • • • 4 °C 
'Alkmene' 2 • • • 4 °C 

. alle übrigen Sorten 0,5 °C 
In den Kühlzellen wurden die eingestellten Temperaturwerte mit einer Abweichung 
von ± 0,5 °C eingehalten. Die relative Luftfeuchtigkeit hielten wir auf Werten zwischen 
85 • • • 90%. Im frischluftgekühlten Lager lagen die Temperaturen bei der Einlagerung 
zwischen + 9 ° C und + 1 1 °C. Unter Ausnutzung der niedrigen Nacht temperaturen 
sanken die Werte innerhalb von 4 • • • 6 Wochen auf 3 • • • 4 °C und stiegen im März 
nur langsam auf 6 • • : 7 °C an. Die relative Luftfeuchte lag in diesem Lagerraum 
ständig über 90%. Die Untersuchungen erstreckten sich über einen Zeitraum von 
4 Lagerperioden (1966—1969) im frischluftgekühlten Lager und 3 Lagerperioden 
(1967—1969) im Kühllager. Die Bestimmung der Qualitätskriterien wurde nach fol-
genden Methoden vorgenommen: 
Bei der Probeentnahme wurde wie folgt verfahren: 
Jährlich wurden zur Einlagerung und in vierwöchigen Abständen während der Lage-
rung pro Variante 5 • • • 10 Früchte zur Ermit t lung der Fruchtfleischfestigkeit ent-
nommen. 
Zur Gewährleistung eines einheitlichen Untersuchungstermins bei der Bestimmung 
der Inhaltsstoffe wurden gleichzeitig 10 • • • 15 Früchte je Variante entnommen, in 
Stücke geschnitten, in flüssigem Stickstoff eingefroren, gemahlen und bis zur Auf-
arbeitung bei —25 °C gelagert. 
Die Fruchtfleischfestigkeit wurde nach LETZIG-KÖNIG (1960) ermittelt und mittels 
Eichkurve in kp/cm2-Werte transformiert. J e Frucht wurden an vier, in einem Winkel 
von 90° angeordneten Stellen Scheiben jeweils mit Schale und ohne Schale entnommen 
und geprüft . 
Den. Trockenmassegehalt ermittelten wir nach der von BISCHOFF (1965) verwendeten 
Methode. Dabei wurde das eingewogene Material zur Unterbrechung der Enzym-
tätigkeit für 2 Std. auf 95 °C erhitzt und anschließend 44 Std. bei 70 °C getrocknet. 
Daran schloß sich vor der Wägung eine nochmalige zweistündige Erhitzung auf 
9 5 °C an. -
Als Komponenten des Kohlenhydratgehaltes wurden Stärkegehalt, Oesamtzuckergehalt 
sowie der Gehalt an Saccharose und direktreduzierenden Zuckern erfaßt . 
Die Stärkebestimmung erfolgte kolor imetr isch nach CARTER u n d NEUBERT (1954) bei 
620 nm unter Verwendung des Spektralkolorimeters „Spekol" vom V E B Carl Zeiss Jena. 
Zur Ermit t lung des Gesamtzuckergehaltes fand die Methode von SCHORL und REGEN-


